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Wößsenilihe Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Die heutige BRBummer umfaßt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und das Krouprinzenpaar haben Dankſagungen für die
Huldigungen anläßlich der Vermählungsfeier erlaſſen

Jn Gegenwart des Kaiſerpaares fand am Sonnabend die Grundſtein
legung zum Neubau der Katſer Wilhelm Akademie für das militär

jrztliche Bildungsweſen in der Jnvalidenſtraße zu Berlin ſtatt

Dem Reichskanzler ſind anläßlich ſeiner Erhebung in den Fürſtenſtand
zahlreiche Glückwünſche zugegangen

Jn Hamm Weſtfalen wurde am Sonnabend ein Denkmal für den
früheren Kultusminiſter Dr Falk eingeweiht

Jn Rheinland und Weſtfalen ſind am Sonnabend 30 000 organiſierte
Maurer in den Streik getreten

Die Generalverſammlung des Verbandes deutſcher Bergarbeiter wurde
am Sonnabend in Berlin eröffnet

Jn Lenanus Geburtsort in Ungarn wurde in Anweſenheit vieler Deutſchen
ein Denkmal des Dichters enthüllt

Der ſchwediſche Miniſter des Aeußern hat ſämtlichen Konſuln die früher

für Schweden und Norwegen gemeinſchaftlich tätig waren verboten
irgend welche Anordnung von der norwegiſchen Regierung entgegen zu
nehmen da dieſe von ſchwediſcher Seite nicht anerkannt ſei

Die allgemeine Ausſperrung der Eiſen und Metallarbeiter von ganz
Schweden hat Sonnabend begonnen ſie umfaßt 17 000 Arbeiter in
100 Betrieben

Der Vizekonſul Oeſtreich Ungarn

und beraubt worden

s in Mazagan iſt von Arabern ermordet

Eine in Tokio eingegangene amtliche Depeſche meldet daß die Japaner
am 10 d Mis die Ruſſen aus vier Stellungen in der Mandſchurei
verdrängten

Japan und Rußland haben dem Vorſchlag des Präſidenten Rooſevelt
zugeſtimmt und werden in direkte Vorverhandlungen über den Frieden
eintreten Als Vertreter Rißlands hierbei werden die Botſchafter
Graf Caſſini und v Roſen genannt

Die Friedensfrage
Halle 13 Juni

Unvergleichlich ſchön wie das Pfingſtfeſt dank dem ſonnigen und doch
nicht heißen den zu Pfingſten üblichen Ausflügen und Fahrten alſo be
ſonders günſtigen Wetter geweſen iſt es doch noch ungemein verſchönt
worden durch die Friedensausſichten mit welchen es begangen werden
konnte Das Weihnachtsfeſt des Sommers hat ſich von dem eigentlichen
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Weihnachtsfeſt die frohe Botſchaft Und Frieden auf Erden angeeignet

und fröhlich und guter Dinge war daher alle Welt während dieſes herrlichen
Pfingſtfeſtes

Das gute Wort zu welchem der temperamentvolle Präſident der
Vereinigten Staaten fich aufgerafft hatte hat einen guten Ort ge
funden Er hat im Jntereſſe der geſamten Menſchheit die japaniſche
wie die ruſſiſche Regierung gebeten nicht nur um ihrer ſelbſt willen
ſondern im Intereſſe der ganzen Welt in direkte Friedensverhandlungen
miteinander einzutreten und nötigenfalls ſeine Dienſte als Vermittler an
geboten

Dieſer Anregung und dringenden Bitte haben wie zu Eingang des
Pfingſtfeſtes allerdings noch nicht offizitell aber auf Grund zuverläſſiger
Mitteilungen gemeldet wurde die kriegführenden Mächte Folge gegeben
und ſich entſchloſſen Bevollmächtigte zu ernennen die vermutlich in
Waſhington zu einer Konferenz zuſammentreten ſollen um über den
Friedensſchluß zu verhandeln Auch Kaiſer Wilhelm hatte namentlich
in Rußland die Bemühungen des amerikaniſchen Staatsoberhauptes unter
ſtützt und ſich perſönlich mit dem Zaren in Verbindung geſetzt um ihn
dem Frieden ger ter zu ſtimmen als er nach übereinſtimmenden Mel
dungen trotz der Niederlagen zu Waſſer und zu Lande bisher geweſen war

Natürlich bedeutet der Zuſammentritt einer Frieden ter eren z
toch nicht den Friedensſchluß Aber es iſt anzunehmen daß Rußland
nachdem es A geſagt auch B ſagen wird und daß Japan das ſo viele
Beweiſe von Mäßigung und Vernunft an den Tag gelegt hat ſich nicht
die Symnpathien die es bei allen Kultuwölkern ſich erworben dat durch
zu harte oder gar unannehmbare Bedingungen wird verſcherzen wollen

Des näheren verlautet über die Vermittlung Rooſevelts daß der
Präſident am 8 Juni auf diplomatiſchem Wege folgende Mitteilung
an die japaniſche und die ruſſiſche Regierung ſandte Jch halte

die Zeit für gekommen daß ich mich im Jntereſſe der geſamten Menſchheit
bemühen muß wenn möglich dieſen ſchrecklichen und beklagenswerten Kampf

zu Ende zu bringen Die Vereinigten Staaten ſind ſowohl mit Japan
als auch mit Rußland durch Bande der Freundſchaft und des gegenſeitigen
Wohlwollens verbunden und daher für Beide intereſſiert Der Fortſchritt
der Welt wird durch den Krieg zwiſchen zwei großen Völkern gehemmt
Jch bitte die ruſſiſche wie die japaniſche Regierung dringend nicht nu

bſt willen ſondern im Jntereſſe der ganzen ziviliſierten Welt in
direkte Friedensverhandlungen mit einander einzutreten Jch ſchlage vor
daß dieſe Friedensverhandlungen direkt und ausſchließlich zwiſchen den
kriegführenden Ländern geführt werden mit anderen Worten daß ruſſiſche
und japaniſche Bevollmächtigte ohne irgendwelche Vermittler zuſammen
treten um zu ſehen ob es nicht möglich iſt daß die beiden Mächte ſich
über Friedensbedingungen einigen Jch bitte die ruſſiſche und die japaniſche
Regierung ernſtlich jetzt einer ſolchen Zuſammenkunft zuzuſtimmen Jch
bin bereit alles zu tun was ich kann falls die beiden in Frage kommenden
Mächte meine Dienſte bei der Vereinbarung der Präliminarien was Ortund Zeit betrifft für nützlich halten aber auch wenn die eſe Präliminarien

zwiſchen den beiden Mächten direkt oder auf anderem Wege vereinbart
werden werde ich hocherfreut ſein denn mein einziger Zweck iſt dieſe

Zuſammenkunft zuſtande zu bringen welche wie die Zanze ziviliſierte Welt
von See wünſcht den Frieden herbeiführen möge

ierauf empfing Rooſevelt von Japan ſolgende Antwort Da die
a Regierung fowohl im Jntereſſe der ganzen Welt als auch

pans die Wiederherſtellung des Friedens mit Rußland auf Grund von
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ſollen um die Friedensbedi ngunge en direkt und ausſchließlich zwiſchen den
kriegführenden Mächten zu verhandeln und abguſgliepen

Die Antwort Rußlands bewegt ſich in ähnlichem Sinne Auch
hatte Rooſevelt noch eine halbſtündige Unterredung mit
Botſchafter Grafen Caſſini der ihn wie von amtlicher Sebeſuchte um die Zuſtimmung Rußlands zu dem Vorſchlag des vrc
auszuſprechen und ihm mitzuteilen daß Rußland Vevolmächtigte ernennen

werde die mit den japaniſchen Bevollmächtigten zur Erörterung der
Frage des Friedens zuſammentreffen ſollen Ueber den Ort der Zuſammen
kunft ſchwebt gegenwärtig die Erörterung Wie ſchließlich Standard aus
Waſhington erfährt wird ein jechswöchiger Waffenſt illſtand zwiſchen
Rußland und Japan vereinbart werden weicher ſtillſchweigend als ſchon
in Kraft getreten betrachtet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

dem ru ſſiſchen

Berlin 13 Juni Hofnachrichten Dem Oberbürgermeiſter
Kirſchner von Berlin iſt fol lgende Kabinettsord r zugegangen Nach
dem der Feſtjubel verrauſcht iſt der die Feierlichkeiten der VermädkungMeines Sohnes des Kronprinzen und injonderheit den kinzug ſeiner

erlauchten Braut in Meine Haupt und Reſiden ſtadt Berlin begleitet hatdrängt es Mich Meinem aufrichtigen Danke Ausdruck zu geben für die
freudige Teilnahme welche die Stadt Berlin und ihre Bürgerſchaft in den

verfloſſenen Tagen in ſo erhabener Weiſe bekundet haben Jch habe Mich
außerordentlich gefreut über die ebenſo großartige wie geſchmad
volle Geſtakung der hiſtoriſchen Einzugs und Feſtſtraße
die prächtige Ausſchmückung der öffentlichen und privaten Ge
bäude ſowie die muſterhaſte Haltung des Publitums Das herz
liche Willlommen mit dem Meine geliebte Schwiegertochter bebegrüßt wurde die ſympathiſche Anfnahme Meiner hohen F deſheſet in Berlin

und die mannigfachen freudigen Zurufe haben Mich erkennen laffen welch
begeiſterten Wiederdall das Glück Meines Hauſes in den Herzen der
Berliner Bürgerſchaft findet Jch erſuche Ste den ſtädtiſchen Behörden
und der geſamten Ei hnerſchaft Berlins Meinen wärmſten Dank füralle Kundgebungen treuer Anhänglichteit bekannt zu geben Berhin den

10 Juni 1905 Wilhelm I Ferner veröffentlichen der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin Cecilie folgende Dankſagung Aus An
laß unſerer Vermählung ſind uns aus allen Teilen des deutſchen Vater
landes und aus allen Kreiſen der Bevölkerung eine Fülle herzlicher
Glückwünſche dargebracht worden Dieſelben haben uns wahrhaft erfreut
und danken wir hiermit aufrichtigſt allen denen welche unſer ſo freundlich

gedacht haben t
Der Kaiſer wird bei ſeiner Anweſenheit in Hamburg am 18 d

MtS auch dem kommandierenden General des IX Armeekorps von Bock
und Polach in Altong einen Beſuch abſtatten und das neue Komman
danturgebäude beſichtigen

Jm Auftrage Kaiſer Wilhelms überreichte der deutſche
S Konſtantinopel Freiherr v Bodman nach dem
Selamlik am Freitag dem Sultan ein in Berlin hergeſtelltes künſtleriſchesrer Verſiſche Gedichte Selims des Erſten
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Lebenswerk Menzels durch raut gab er nach Bericht der
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Erſtannen über die einzigartige Leiſtungsfähigkeit dieſes Großen im Reite

5 Ausd D nder Kunſt mehrmals bewundernden Au ruck Der Gedanke daß nur ein
Menzel Muſeum das rechte würdige Denkmal des deutſchen Meiſters

Die 1 chwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Weil die Nachforſchungen der Behörde hier zu keinemReſultate geführt haben Wenn wir unterwegs ſind werde ich

Muße haben Jhnen zunächſt das Fundament meines Planes
auszubreiten und Sie dann an die Stätte zu führen auf welche
ich dasſelbe gebaut habe Dann erſt werden Sie mir mit
Jhrem Rate zur Seite ſein und mir ſagen was und wie viel
weiter darauf zu bauen Jch fürchte oder ich hoffe vielmehr
ich ſtehe der Sache näher als ich geahnt und das Schickſal
ſtellt mir da eine Aufgabe der ich ch um ſo bereitwilliger
unterziehe als es mir Zeit und Mittel hierfür geboten hatBlenke erſchien die Sache nngepen intereſſant Nack

Dagobert s dunklen Andeutungen handelte es ſich um keine
gewöhnliche Kriminal Angelegenheit Der junge Mann ſelbſt
wie derſelbe vor ihm ſtand erſchien ihm nach des Rats flüchtiger
Aeußerung von einem Geheimnis umwoben er wuchs vor
ſeinen Augen und mit unwillkürlichem ehe ſchaute er auf
die ſchlanke vornehme Geſtalt und das ſchöne ſüdländiſche Ge
ſicht deſſen Farbe doch ſo friſch und hell ſich von dem eben
ſich männlich entwickelnden Barte abhob

Er hatte Dagobert nur mit dem zierlichen fecken Schnurr
bärtchen gekannt ſechs Monde waren verſtrichen ſeit er ihn
nicht mehr geſehen ſtand nun dieſe Veränderung in ſeinem
Antlitz etwa in irgendwelcher Verbindung mit ſeinem Vorhaben

Jch ſtehe morgen ſchon zu Dienſten ſagte er in freudiger
Bereitwilligkeit Jhr Wink wird mich zu jeder Stunde mobil
finden

So bitte ich ſich morgen abend reiſefertig zu halten Jch
erwarte nur einige mir unentbehrliche Mitteilungen denn ich
darf Jhnen mitteilen daß ich mit Hilfe einiger diskreter aus
wärtiger Freunde unabhängig von der Maßnahme der Behörde

auch meine Nachforſchungen angeſtellt habe um nicht beim

erſten Schritte auf eine ſalſch Fährte zu geraten An Jhnen
Herr Blenke wird es ſpäter ſein die Richtigkeit derſelben zu
beurteilen Leben Sie wohl bis morgen Er reichte ihm
die Hand Es wird beſſer ſein wenn wir uns wie zufällig
auf dem Bahnhofe treffen erwarten Sie alſo morgen mittag

in Zeichen von mir
Blenke ging alſo um noch einmal vor der Abreiſe die ganze

in ihren ins elheiten zu ſtudieren und ſich die nötigen
M Dago bert ſuchte inz wiſchen ſein Atelier auf um in dieſem

alles für eine längere Abrei ſe zu ordnen Er gab dem Haus

wirte Ar nweiſung auf ein Bankhaus von welchem er den
Mietszins erhalten werde und meldete ſich dann bei Frau
We al Il enthiDie Rermſte war noch immer untröſtlich ſie trat ihm

ſchwarzer Kleidung entgegen und als habe ſie ihr eigenes Kind
verloren ſtanden Tränen in ihren Augen bei Dagobert s Anblick

Sie haben uns ſo lange vernachläſſigt ſagte ſie ihm die
Hand reichend Man hat Jhnen unrecht getan aber nicht ich
bin daran ſchuld ich würde Sie ſonſt um Verzeihung bitten
e auch dem armen Pfarrer dürfen Sie nicht zürnen er hat
es nicht böſe gemeint Er war nur immer ſo beſorgt um dasM grchen und ich ſelbſt war es oft nicht minder denn wenn ich

mit Zia ausging blieben die Männer ſtehen und ſchauten ſie
an jung und alt ſelbſt die Frauen deuteten auf ſie und wendeten
ſich zurück um ihr nachzuſchauen Sie hatte etwas was allen
gefiel und der Pfarrer meinte immer das ſei ein Unglück f
ein ſo junges Ding Jhuen aber Herr Dagobert traute ervon Anfang nicht Hüten Sie das M hen rief er immer
und als Sie gar das Kind auf dem Bilde gemalt hatten waer entrüſtet Aber er bereut daß er zu ſchnell geweſen er ſagte

ſelbſt es tue ihm bitter weh Sie beleidigt zu haben
Dagobert lächelte

Jch zürne dem Pfarrer nicht im Gegenteil er hat vielleicht
wider ſeinen Willen großen Nutzen geſtiftet Jch habe nie ein

Hehl daraus gemacht daß ich Zia gern habe aber ihre Jugend

t von mir verraten waswar mir heilig und nie hat ein Wor
ſie nicht hören durfte Jch komme jetzt um Jhnen Lebewohl zu
ſagen nicht für immer hoffe ich Vielleicht wird die Zukunft S
lehren anders über mich zu denken Nur um eins möchte ich Sie
bitten Jhnen übergebe ich den Schlüſſel zu meinem Atelier
Sie finden das Bild darin das mir nicht feil geweſen iſt trotz
aller Angebote Hüten Sie es mir Jhnen wird es ein liebes
Andenken an das arme Mädchen ſein betrachten Sie es ſo

Sie Die Bemühungen deroft die Erinnerung Sie
z r 2 higaher r fructſoa ne 1Behörde um Zia ſind bisher leider fruchtlos geweſen und ich

52 konn r rber i 3fürchte fie werden es bleiben bin ich glücklicher in den meinigen

Si t 9 allſo werden Sie die erſte ſeit e Kund won aben ſoll
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freunde der ein Vertrauen beſaß verweilte bis ſpät in der

Nacht mit demſelben an ihrem gewohnten Sammelplatze und
am anderen Abend begrüßte ihn Blenke auf dem Bahnhofe

dem eleganten Reiſekoſtüm eines jungen Weltmannes wie dies
Dagobert s ausdrücklicher Wunſch geweſen

Blenke war in gehobenſter Stimmung Jhm war s nie
vergönnt geweſ ſen einen anderen Himmel zu ſehen als den
ſeiner märkiſchen Heimat ie wenigen Andeuntungen die ihm

rn r d 9 t c W 7Dagobert am Morgen gegeben hatten ihm das Herz grof

t Mal 44 vor Fanen Annen aufgemacht Die Welt tat ſich vor ſeinen Augen auf
bert s Diener empfing ihn an der Tür eines CoupésDagobert s Dener empfing ihn an der Tür eines Loupe

535 4 t do udoenn ehererſter Klaſſe ihm höflich das Handgepäck abnehmend Dagobert
r Die Gannd mee rer ren rer de werſelbſt drückte ihm die Hand wie einem inkimen Freund e und

Dayntete n n r al m ne n E m ang UCluiele Ut er u 1 r nut
mens t anwege J t i VErſt wenn wir jenſeits der Alpen ſind werden wir vor
unſeren Geſchäſf ten reden ſagte Dagobert als beide am ſpäter

Abend den Schlafwagen aufſuchten und Blenke träumte die
ganze Nacht hindurch von Palmen und Orangen

r
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fei wurde mehrmals ausgeſprochen Die Erben Menzels haben das letzte
der Großen Friedrichs Bilder den unvollendet gebliebenen Entwurf
Friedrichs des Großen Anſprache an ſeine Generale vor der Schlacht

von Leuthen ein im Jahre 1859 begonnenes Gemälde das als Fragment
bis zuletzt in des Künſtlers Atelier hing der Nationalgalerie geſtiftet

Die feierliche Grundſteinlegung für den Neubau der Kaiſer
Wilhelm Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen in Berlin hat
am Sonnabend in Anweſenheit des Kaiſerpaares und der Prinzen des
Königlichen Hauſes ſtattgefunden Militäroberpfarrer v Goens hielt die
Weiherede Kriegsminiſter v Einem verlas die Grundſteinlegungsurkunde
Während die Ehrenkompagnie präſentierte vollführte der Kalſer die Ham
merſchläge es folgten die Kaiſerin die Prinzen miniſter v Einem
Generalſtabsarzt v Leuthold u a Der Geſang Nieder ländiſchen
Dankgebets ſchloß die Feier

Lehrinfanterie BataillonsDas Stiftungsfeſt des
wurde wie aus Potsdam gemeldet wird bei ſchönſtem Wetter am
Montag vormittag vor dem Neuen Palais in Anweſenheit des Kaiſers
und der Kaiſerin ſowie der Prinzen und Prinzeſſinnen der fremdherrlichen
Offiziere uſw gefeiert Nach dem Gottesdienſt den Hof und Garniſon
prediger Keßler abtzielt hielt der Kaiſer Parade über das Bataillon ab
Während der anſchließenden Speiſung der Mannſchaften machte der Kaiſer
einen Rundgang an den Tiſchen und trank auf das Wohl der Armee
Generaladputant General der Infanterie v Keſſel brachte das Hoch auf
den Kaiſer aus

Die Feler des 50 jährigen Beſtehens der Jnfanterie
ſchießſchule und der Gewehrprüfungskommiſſion in Spandau iſt während
des Pfingſtfeſtes begangen worden Für die Unteroffiziere und Mann
ſchaften fanden ein Preisſchießen und Beluſtigungen ſtatt Auch der Kaiſer
gedachte des Tages

Dem Retchskanzler ſind zu der Erhebung in den Fürſtenſtand ſehr zahlreiche Glückwünſche zugegangen Der daſſer Franz Joſef

der Prinz Regent von Bayern der Großherzog von Baden König Eduard
von England der König von Sachſen der König von Serbien die Groß
herzöge von MecklenburgStrelitz und von Sachſen der Herzog von Sachſen
Meiningen der Herzog und die Herzogin von Aoſta die Prinzen Leopold
und Ludwig Ferdinand von Bayern die Großfürſtin Marie von Rußland
Prinzeſſin Marie von Baden Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſtreich
Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen der Fürſt von Monaco der
Fürſt Hohenlohe Langenburg die Prinzen Heinrich VII und XVIII von
Reuß und viele andere Fürſtlichkeiten haben ihre Glückwünſche in warm
gehaltenen Telegrammen und Schreiben ausgeſprochen Auch von den
bundesſtaatlichen Miniſtern den Senaten der hohen Geiſtlichkeit von
hohen Militärs Männern der Kunſt und Wiſſenſchaft Politikern aller
Parteien und von vielen Privaten trafen herzliche Glückwünſche ein Von
den freundlichen Kundgebungen ausländiſcher Staatsmänner verzeichnen
wir u A die der Grafen Goluchowski und Lamsdorff des rumäniſchen

Miwiſterpräſidenten Ca e des Miniſters Jonesen der Herren
Tittoni Sturdza Coloman II

König Leopold von Belgien hat nach beendeter Kur Montag
vormittag Ems vexlaſſen

Generalkſtabsarzt a D von Wegener früderer Leibarzt
der Kaiſerin Friedrich iſt Sonnabend geſtorben

Ein Abſchiedsmahl fand im Feſtſaal des Zoologiſchen Gartens
in Berlin zu Ehren des früheren Unterſtaatsſekretärs tm preußiſchen Staats
miniſterium jetzigen Reichsgerichtspräſidenten Frhrn v Seckendorff
ſtatt an dem ſämtliche preußiſchen Staatsminiſter mit Ausnahme des
beurlaunbten Landwirtſchaftsminiſters und die Staatsſekrekire des Reichs
juſtizamts und des Reichspoſtamts Nieberding und Krätke teilnahmen
Während der Tafel brachte der Reichskanzler Fürſt von Bülow in längerer
Rede das Wohl des Gefeierten aus Der Präſident des Reichsgerichts
erwiderte mit einem Toaſt auf die beiden höchſten Juſtizbeamten des Reichs
den Reichskanzler und den Staatsſetretär des Reichsjuſtizamts Jm
weiteren Verlauf des Abends gedachte Juſtizminiſter Schönſtedt in
herzlichen Worten des dem Reichskanzler durch die Erhebung in den Fürſten
ſtand erwieſenen Kaiſerlichen Huldbeweiſes und der Reichskanzler nahm
nochmals das Wort um ſein Glas den Damen der Miniſter darzubringen
Bis Mitternacht blieb die Geſellſchaft in angeregter Stimmung beiſammen

Der jetzige norwegiſche Dem T Staatsminiſter und Schiffsrheder Chriſtian Wichelſen iſt unſerem Kaiſer wohlbekannt Wenn

der Monarch auf ſeinen Nordlandfahrten in Bergen eintraf empfing er
Herrn Michelſen ſtets Dieſer wurde deshalb von ſeinen Landsleuten der
Freund des Katſers genannt

Ueber die neue Flottenvorlage die dem Reichstag im
Herbſt zugehen wird heißt es von fachmänniſcher Seite An dem Umfang
und der Art der in der Vorlage geſtellten Forderungen haben auch die
neueſten Erfahrungen in Oſtaſien beſonders auch die bezüglich der See
ſchlacht bei Tſuſchima nichts geändert Es bleibt bei der Forderung von
6 Panzerkreuzern und 7 Torpedoboots Diviſionen Die Lehren der er
wähnten Seeſchlacht haben ergeben daß die Struktur unſerer Flotte d h
das numeriſche Verhältnis der einzelnen Schiffstypen zu einander und die
Einſchätzung der verſchiedenen Einheiten als Gefechtsfaktoren durchaus
richtig iſts Die wirtſchaftliche Lage in Deutſchland iſt nicht ſchlecht
Einen Gradmeſſer bietet u a die Konkursſtatiſtik Nach ihr ſind im
erſten Viertel dieſes Jahres 2555 Konkurſe s 2663 in der gleichen
rn des Jahres 1904 anugemeldet worden Es hat alſo ein Rückgang
tattgefunden

Die Einnahmen des Reichs an Zöllen und Verbrauchsſteuern
betrugen im Rechnungsjahre 1904/05 834,63 Millionen Mark oder gegen
das Jahr zuvor 14,82 Millionen mehr Die Zölle zeigen zwar eine
Mindereinnahme von 181 Millionen dafür ſtieg aber das Ergebnis der
Zuckerſteuer um 261 Millionen Mark Die Reichspoſt und Telegraphen
verwaltung nahm 4878 Millionen Mark ein oder 22,6 Millionen mehr

Das von der Lehrerſchaft errichtete Denkmal für den
verſtorbenen preußiſchen Kultusminiſter Dr Falk iſt zu Pfingſten in
Hamm Weſtf feierlich enthüllt worden Die Beteiligung war ſehr ſtark

c an r Je eGeſpannt bin ich doch zu hören was er eigentlich plant
murmelte Blenke am Morgen in einer ſo ungewohnten Situation
erwachend und als er am nächſten Nachmittag den Fuß der
Alpen erreichte und mit Staunen zu den Bergrieſen hinaufblickte
erſchien er ſich wie ein verzauberter Kriminaliſt

Am dritten Tag ſah er die italieniſchen Seen im Sommer
Sonnenglanze vor ſich ausgebreitet Die Eiszacken die er noch
geſtern förmliche Eispaläſte und Kuppeln bildend von den
ſteilen Bergwänden herabhangen geſehen waren verſchwunden
die ganze Natur ſtand in üppigem Grün die Roſen Heliotropen
Nelken und Geranien blühten in den Gärten der Villen aus
den Orangekronen lachten ihm die gelben reifen Früchte entgegen
bunt bemalte Nachen ſchaukelten an den Ufern und auf den
Terraſſen der Landhäuſer ſah er ſommerlich gekleidete Mädchen
die mit den Taſchentüchern dem an ihnen vorüberrollenden
Bahnzuge winkten

Gewiß er war ein Märchenheld der eine gefangene Prinzeſſin
erlöſen ſollte Aber wenn er ſeinen Begleiter anſchaute war s
ihm doch als ſei dieſer ſo blühend ſo vornehm wie er ihm
gegenüber ſaß der eigentliche Held dieſes Sommermärchens in
das eingeweiht zu werden jetzt da die Alpen hinter ihnen lagen
die Zeit gekommen war

Jndes er wollte nicht fragen Dagobert war ihm bis jetzt
nur ein liebenswürdiger Reiſegefährte geweſen derſelbe war hier
zu Hauſe und gab ihm jede Auskunft er behandelte ihn mit einer
Zuvorkommenheit einer Aufmerkſamkeit die er nicht zu verdienen
meinte ſolange er ihm keine Gegenleiſtung zu bieten hatte

Heute abend werden wir am Ziele ſein Das war alles
was Dagobert ihm auf ihren Reiſezweck Bezügliches ſagte als
ſie an einer Mittagsſtation Raſt machten

11 Kapitel
Drei Jahre ſind ſeitdem verfloſſen
Unter der leichtlebigen Jugend Wiens kannte man Leo Edlen

von Wiedenſtein ſeit lauge als einen der leichteſten er hatte
Kameraden

Miniſter Dr Studt die Familie Falks und 3000 Lehrer waren egen
Jn der Feſtrede wurden die Verdienſte Falks um die Schule und die
Lehrerſchaft hervorgehoben

Weitere Ermäßigung der Fahrpreiſe für Schüler
fahrten hatte der Deutſche Lehrerverein r Der preußiſche Eiſen
bahnminiſter ließ ablehnend antworten Bei aller Anerkennung der Be
ſtrebungen des Vereins müſſe doch werden daß die ſetzt
beſtehenden Fahrpreiſe recht mäßig ſeien und zur Förderung von Aus
flügen der Schüler weſentlich en hätten

Die Reichstagserſaßwahh in Oderbarnim an Stelle des Ab
geordneten Pauli deſſen Mandat ungittig ertlärt worden iſt iſt auf
den 13 angeſetßt worden

Bei der h e en Mts im 9 hannoverſchen Wahlkreis ſind laut amtlicher g für Hausmann utl
14357 und für Brey Soz, 10166 Stimmen eben worden

Ein Telegramm aus Windhuk meldet ter Karl Stahnke
geboren zu Sagard am 7 Juni auf Station Maltahöhe an Lungen
entzündung geſtorben

Jn den Streik getreten ſind am Sonnabend 30 000 organi
ſierte Maurer Rheinlands und Weſtfalens Sie verlangen Erhöhung des
Stundenlohus von 50 auf 55 Pfg während die Unternehmer 52 Pfg
anbieten und den Austritt aus jeglicher Organiſation verlangen Die
reichlichen Mittel der Organiſationen machen einen langwierigen Ausſtand
wahrſcheinlich

Die 16 Generalverſammlung des Deutſchen Berg
arbeiterverbandes tagte zu Pfingſten in Berlin Der Vorſitzende
der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Sachſe beſprach die Lage im
Ruhrgebiet und kritiſierte die Berggeſetznovellen in der Faſſung des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes Auch die anderen Redner äußerten ihre
Unzufriedenheit in zum Teil recht ſcharfen Worten Man war für die
Anrufung des Reichstags

Oldeuburg 12 Juni Großherzog Friedrich Auguſt brachte
auf dem Feſtmähl bei Eröffnung der Oldenburger ewerbe
Jnduſtrie und Kunſtausſtellung in längerer Rede ein Hoch auf
den Kaiſer aus Der Großherzog hob das Aufblühen der oldenburgiſchen
Induſtrie hervor und ermahnte zu eifrigem Weiterſtreben Jnsbeſondere
müſſe das Augenmerk auf den Ausbau der Waſſerſtraßen gerichtet
werden Der jetzige untere Emskanal reiche für die Zwecke der Landes
kultur nicht aus Der zu bauende oldenburgiſche Kanal könne ein großer
Zubringer für den preußiſchen Kanal werden Der Redner gedachte dann
der erfolgreichen Tätigkeit des Kaiſers zur Verabſchiedung der waſſerwirt
ſchaftlichen Vorlage in Preußen und forderte auf allezeit treu zum Kaiſer
zu halten

Oeſtreich Ungarn
Ein Denkmal für den Dichter Leuau

Budapeſt 12 Juni Jn Lenaus Geburtsorte der ſüdungariſchen
Gemeinde Cſatäd wurde heute unter Teilnahme zahlreicher literariſcher
Vereine ein Denkmal des Dichters feierlich euthüllt Bei der Feier
war Staatsſekretär Jgnaz Szell als Vertreter der Regierung zugegen
Sie begann mit einem Gottesdienſt nach welchem die Feſtteilnehmer
darunter zahlreiche Reichstagsabgeordnete Deputationen von auswärts
und viele deutſche Bewohner der umliegenden Ortſchaften zum Park
vor dem Gemeindehaus zogen wo ein aus deutſchen Bauern beſtehenderGeſangverein die angarhghe Hymne vortrug Jn ſeiner Feſtrede feierte

der Abgeordnete Franz Herczeg Lenau als ungariſch fühlenden Dichter
er legte dar der Ungar habe im Fremden immer nur dann einen Feind
erblickt wenn er ſich mit der Waffe gegen ihn wandte aber einen guten
Freund wenn er ihm die europätſche Kultur vermittelte Die einſtigen
deutſchen Koloniſten hätten dem Deutſchtum in dem klaſſiſchen Dichter
Lenau ein fürſtliches Geſchenk gemacht doch ſeien ihre Enkel heute mit
Herz und Seele ungariſche Bürger Profeſſor Heinrich wies in ſeiner
deutſchen Gedenkrede die Anklage zurück daß ungariſcher Chauvinismus
den deutſchen Dichter nur als Ungarn anerkenne Die Magyaren beugten
ſich immer vor den Fackelträgern fremder Kultur Der deutſche Dichter
Lenau aber ſtehe den ungariſchen Herzen doppelt nahe in Ungarn habe
er die ſchönſte Zeit ſeines Lebens verbracht in ſeinen ſchönſten Gedichten
herrſche magyariſche Stimmung ſtets habe er ſeine ungariſche Abſtammung
betont Dies Denkmal e verkünden ſchloß der Redner daß dieverſchiedenartigen Sprachen in unſerem Vaterlande keine Scheidewand

bilden Nach Schluß der Feier zog die Verſammlung vor Lenaus Ge
burtshaus wo eine Gedenktafel enthüllt wurde

Frankreich
Miniſterreden

Paris 11 Juni Handelsminiſter Dubief hielt heute hier auf einem
Bankett eine Rede in welcher er mit Bezug auf das Bündnis mit
Rußland ausführte Frankreich dürfe trotz der gegenwärtigen Umſtände
ſeinen Verbündeten nicht verlaſſen Frankreich ſei nicht aggreſſiv es müſſe
ſeinen Platz unter den Mächten behaupten und auch fernerhin wie in der
Vergangenheit das Licht der Freiheit durch die Welt tragen

Angouleéme 11 Juni Der Miniſter des Jnnern Etienne hielt
heute hier eine Rede in welcher er ſagte Wir wünſchen alle Frieden
Ruhe und Ordnung alle Beſtrebungen der Regierung gehen dahin
Frankreich einen würdigen Frieden zu ſichern und der Ordnung Achtung

zu verſchaffen

Orient
Auszeichnung eines Dentſchen

Konſtautinopel 10 Juni Der Sultan verlieh in der Abſchieds
audienz dem General Direktor der Anatoliſchen Bahnen Geheimen Rat
Zander mit Worten wärmſter Anerkennung für die Verdienſte die
Brillanten zum Medjidie Orden 1 Klaſſe und bat ihn ſein Land auch in
Zukunft auf ſeine werwolle Mithilfe rechnen zu laſſen

14 Juni
Rußland

Unruhen im Jnnern
Petersburg 12 Juni Die von den Semſtwos abgefaßte Adreſſe

an den Zaren ſoll am Mittwoch von einer Deputation von zwölf
Perſonen darunter zwei Fürſten Dolgoruki zwei Fürſten Lwow ſowie ein
Fürſt Galizin unter Führung des Grafen Heyden des Präſidenten der
Kaiſerlich freien äkonomiſchen Geſellſchaft dem Zaren unterbreitet werden
Die Adreſſe hat 300 Unterſchriften Jm Intereſſe des ruſſiſchen Volkes
und ſeines Herrſchers wäre es gewiß erwünſcht daß der dieſen Männern
von Rang und Verdienſt von heißer Baterlandsliebe diktierte Verſuch ge
lingen möge dem Zaren die unverdüllte Wahrheit über den drohenden
Ernſt der Lage des ruſſiſchen Reiches darzulegen ehe es zu ſpät iſt Dennſchon beginnen ſich Organiſationen im ganzen Reiche zu iden welche die

allgemeine Revolution anſtreben Die Einſetzung einer ganz Rußland
umfaſſenden unumſchränkten Polizeigewalt mit dem General Trepow an
der Spitze wird aus dem Volke heraus durch Bildung geheimer
Organiſationen beantwortet die entſchloſſen ſind ſich nicht mit Peti
tionen an die adminiſtratwwe Gewalt zu wenden ſondern in der Abwehr
der unleidlichen Zuſtände auch vor den äußerſten Mitteln nicht zurückzu
ſchrecken So berichtet ein Telegramm aus Petersburg vom 10 Juni
Ein hier beſtehender Verband von 15 Vereinen verſchiedener Geſellſchafts
und Berufsklaſſen die ſich zuſammengeſchloſſen haben um in dem Kampfe
gegen das herrſchende Regime mehr Kraft entfalten zu können als es den
einzelnen möglich wäre hat heute ſeine Arbeiten beendet Der Verband
dem ſich als 16 Gruppe eine Vereinigung von Bauern angeſchloſſen
hat faßte u a einen Beſchluß in welchem er in Hinblick darauf daß

eit keine Hoffnung ſei daß die Regierung auf die Stimme des
olkes höre empfiehlt daß ein jeder tue was in ſeinen Kräften ſtehe und

was er nach ſeiner politiſchen eder für notwendig erachte Alle
geſetzlichen Mittel ſo ſpricht ſich die Reſolution des Verbandes aus müſſen
nunmehr verſucht werden Sich an die verſchiedenen Geſellſchaſtsklaſſen
wendend ſchlägt der Verband ſodann vor den Verſuch zu machen diejenigen
Perſonen die ſich die Staatsgewalt angemaßt hatten ohne Verzug
zu entſernen an ihre Stelle eine konſtituierende Verſammlung
einzuberufen Maßregeln zum Schutze der Verbandsmitglieder zu treffen
allgemein zu empſehlen vor den Gerichten jedes Zeugnis auf Fragen über
den Verband zu verweigern und endlich für alle Berufe die dem Verband
augehören einen allgemeinen politiſchen Ausſtand ins Werk zu ſetzen

Minsk 10 Juni Jn zwei Straßen fanden geſtern abend
regierungsfeindliche h ſtatt an denen ſich über5080 Arbeiter beteiligten und denen zahlreiche Schüſſe in die Luft ab

gegeben wurden

Charkow 10 Juni Der Wirtſchaftsrat des Gouwernements er
klärte in ſeiner letzten Sitzung die Regierung ſei vollſtändig
bankerott und es fehle ihr deshalb das moraliſche Recht die innere
wie die äußere Politik zu leiten Der Wirtſchaftsrat erachte es für not
wendig ſofort eine Volksvertretung einzuberufen

Wilnag 10 Juni Während der geſtrigen Sitzung des den Namen
Bund führenden Revolutionskomitees wurden elf Teilnehmer ver

haftet Die Verſammlung hatte ſich mit der Beratung eines Programm
für den Umſturz der beſtehenden Staatsordnung beſchäftigt

Groß britannien
Dank vom deutſchen Kaiſerpaar

London 12 Juni Der deutſche Botſchafter Graf Wolff
Metternich hat dem Lordmayor in einem Schreiben auf Befehl des
Kaiſers und der Kaiſerin den aufrichtigen Dank Jhrer Majeſtäten für
die herzlichen Glückwünſche der City von London zur Vermählung des
Kronprinzen ausgeſprochen

Schweden und Norwegen
Zum Konflikt

Chriſtiania 12 Juni Wegen der Befürchtung ausländiſcher
Blätter daß das ſelbſtändige Norwegen dazu kommen würde ſich auf
politiſche Kombinationen bald mit der einen bald mit der anderen
Großmacht einzulaſſen hatte Verdens Gang Unterredungen mit dem
Präſidenten des Storthings Berner und dem Miniſter des Auswärtigen
Lövland Berner erklärte Norwegen würde vollſtändige Neutralität be
wahren und ſich allen großpolitiſchen Kombinationen fernhalten
die Verhältniſſe auf der Halbinſel zur Ruhe gekommen wären beſtehe die
Hoffnung daß Norwegen zuſammen mit Schweden und Dänemark Mittel
erwägen könne um die Neutralität der nordiſchen Reiche zu ſichern Dieſe
gemeinſchaftliche Erwägung würde dadurch erleichtert daß durch die Au
löſung der Union auch jeder Grund zu Reibungen mit Schweden aufgehört
habe Jn demſelben Sinne ſprach ſich Lövland aus der noch hinzufügte
daß jede großpolitiſche Verbindung mit der einen oder anderen Großmacht
für Norwegen die größten Gefahren durch die Komplikationen die daraus
entſtehen könnten in ſich tragen würde

Nach Meldungen der hieſigen Blätter hat der ſchwediſche Miniſter des
Aeußeren ſämtlichen Konſuln welche früher für Schweden und Norwegen
gemeinſchaftlich tärig waren ein Rundſchreiben zugeſtellt worin er
ihnen verbietet irgendwelche Anordnung von der norwegiſchen Regierung
entgegenzunehmen da dieſe von ſchwediſcher Seite nicht anerkannt ſei
Morgenbladet fügt hinzu daß die Antwort hierauf von Seiten der Konſuln
gewiß die ſein werde daß alle norwegiſchen Beamten im Konſultatweſen

WerWwern

ebenſo wie die Geſandten augenblicklich ihren Abſchied aus dem Dienſte
verlangen werden welcher alſo jetzt für ausſchließlich ſchwediſch erklärt
würde

Allgemeine Ausſperrung der Metallarbeiter
Stockholm 10 Juni Die allgemeine Ausſperrung der Eiſen und

Meiallarbeiter von ganz Schweden hat heute begonnen ſie umfaßt
17 000 Arbeiter in 100 Betrieben Die norwegiſchen Fachverbände haben
beſchloſſen die Ausgeſperrten durch Geld zu unterſtützen

geteilt denen der Tag eine luſtige Gegenwart der nächſte
Morgen aber eine weit hinausliegende Zukunft iſt um die man
ſich keine Sorge macht

Leo wehrte ſich nachdem er ſein Vermögen durchgebracht
als junger Offizier gegen ſeine Gläubiger ſolange es anging
und trat dann aus ſeinem Regiment ohne die Luſt und die
Hülfsmittel zur Gründung einer anderen Exiſtenz Als dann die
Gläubiger dem Unbeſchäftigten und Unabhängigen ſelbſt nicht
mehr die beſchauliche Ruhe vergönnten den Tag hindurch bei
ſeinen Freunden in den Kaffeehäuſern zu ſitzen ging s mit ihm
ſchnell bergab

Er vernachläſſigte die Umgangsformen ſprach den wenigen
Bekannten mit denen er noch zuſammentraf in geheimnisvollen
Worten von einer Reiſe in ein unbekanntes Land ward dann
eine Zeitlang nicht mehr geſehen und erſchien eines Tages
wieder auf dem Graben in faſhionabler Verfaſſung und ſchönſter
Laune

Seine Familie hatte wieder einmal geholfen eine Erbſchaft
war ihm zugefallen ſo erzählte er und mit einer ſolchen in der
Taſche der ſchönen Kaiſerſtadt fern bleiben das vermag kein
Wiener Kind

Leo war wieder in ſeinem Fahrwaſſer Die hübſchen Mädel
in den Vergnügungslokalen freuten ſich daß der ſchöne Lenerl
wieder kommen werde aber er kam nicht die Gläubiger denen
er eine Abſchlagszahlung gemacht hatte ſtellten ſich ihm wieder
zur Verfügung als ſie ſahen daß Wiedenſtein wenn auch ſonſt
noch der frühere Lebemann jetzt nur mit Auswahl und Unter
ſcheidung ſeine Zerſtreuungen ſuchte

Wiedenſtein ein hübſch und kräftig gewachſener Mann mit
dunklem jeden Morgen vom Friſeur ſauber geordnetem Haar
und lebhaften braunen Augen legte mehr Sorgfalt als ehedem
auf ſeine Toilette er war bemüht ſeine äußeren Vorzüge zur
Geltung zu bringen zeigte ariſtokratiſchen Schick in ſeinem ganzen
Weſen und ſuchte ſeinen Ehrgeiz darin in den Klubs den Ton
anzugeben was ihm freilich ſeiner Antecedentien wegen von

Wuürdigeren beſtritten ward

Mochten ſeine Geburt ſein Aeußeres ſeine gefſellſchaſtliche
Routine die früher allerdings ſehr nach dem Sport ſchmeckten ihn
zu einer ſolchen Rolle berechtigen man mißtraute ſeiner Lebens
weiſe zweifelte an der inneren Wahrhaftigkeit derſelben es gab
im Klub junge Männer die mit ihm äußerlich auf freundſchaft
lichem Fuß ſtanden ihn aber doch für eine katilinariſche Exiſtenz
hielten die über kurz oder lang wieder zuſammenbrechen müſſe

Während alſo Leo ſich mit der Vorſtellung ſchmeichelte in
der ariſtokratiſchen Lebewelt wieder eine einflußreiche Perſönlichkeit
geworden zu ſein ward er doch aus Rückſicht auf frühere intimere
freundſchaftliche Beziehungen nur geduldet denn es liefen noch
Wechſel von ihm um es gab ſogar reiche junge Kavaliere denen
er aus ſeiner Offizierszeit noch ein Darlehn ſchuldete die ſich
aber den Schein gaben als ſei die Sache vergeſſen

War auch Leo s Lage momentan eine gehobene ſo erſchien
ihm doch die Zukunft in einem trüben Lichte und er machte ſich
im geheimen mit Gedanken vertraut die wenn zur Wirklichkeit
geworden ihm unbedingt Rettung bringen mußten Das Glück
ſchien ihm auch hold zu ſein denn bald ſah man ihn täglich
nach einer Villa fahren welche eine reiche noch junge Witwe
bewohnte Dies erregte Neid und Staunen in Kavalierkreiſen
man wunderte ſich nicht wenig daß gerade er das Glück hatte der
beneidenswerte Günſtling derſelben zu ſein während andere
Kavaliere mit den glänzendſten Namen vergebens um ſo viel Gunſt

gerungen hatten
Hatte Leo alſo wirklich Ausſicht auf die Hand der fremden

ſchönen und reichen Frau von Rothenhelm einer Witwe von
etwa fünf bis ſechsundzwanzig Jahren ſo war ihm auch kein
geſellſchaftlicher Vorzug mehr ſtreitig zu machen denn Leo ward
er der Gatte derſelben beſaß alle Eigenſchaften ein großes Haus
zu machen und ſicher ward dasſelbe dann ſchon durch die
ſchöne Frau ein Sammelpunkt der ariſtokratiſchen Geſellſchaft

Es fragte ſich einſtweilen nur ob er derſelben wirklich das
ſei was er zu ſcheinen ſuchte
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Ermordung eines öſtreichiſchen Vizekonſuls in Marokko
Tauger 12 Juni Der Engländer Madden Vizekonſul Oeſtreich

Ungarns und Dänemarks in Mazagan iſt am 5 d Mis von Arabern
beraubt und ermordet worden e Mörder ſind entflohen Die Ver
treter OeſtreichUngarns und Englands haben eine energiſche Reklamation
an den Sultan gerichtet Weiter wird gemeldet Die Mörder drangen
vier an der Zahl in das Schlafzimmer Maddens brachten ihm zahlreiche
Dolchſtiche bei und töteten ihn dann durch einen Schuß in die rechte
Schläfe Sie ſchoſſen auch auf ſeine Frau die aus dem anderen Zimmer
herbeieilte trafen ſie aber nicht Frau Madden flüchtete ſich dann nach
einem andern Zimmer wo ſie am nächſten Tage bewußtlos aufgefunden
wurde Die Mörder entkamen unter Mitnahme von Wertgegenſtänden
Die Entrüſtung über die Freveltat iſt bei Mohammedanern wie Fremden
allgemein

Aſien
Kleine Gefechte in der Mandſchurei

Petersburg 10 Juni General Lenewitſch telegraphiert dem
Kaiſer unter dem 9 d Bei den Armeen ſind keine Veränderungen
vorgekommen unſere Abteilungen auf der linken Flanke rückten bis zur
Linie Dagutſiaten Schimigozen Touangou Julanzen und Wanhogou
vor wo ſie auf den Widerſtand des Feindes ſtießen Jm Feuergefecht
mit den Japanern fiel Oberſtleutnant Schultſchitenko

Tokio 11 Juni Die Japaner vertrieben nach amtlicher
Meldung am Morgen des 9 d M die Ruſſen von den im Norden von
Liangſchuſchwan und Nanchengtzu gelegenen Höhen und beſetzten dieſe
Stellungen An demſelben Tage beſetzten die Japaner die Umgegend der
nördlich von Changtu gelegenen Ortſchaften Erhſchihlipu Soupangtai
und Tungchiatzu

Von der Seeſchlacht
Ueber die Schiffe des ehemaligen Geſchwaders Roſchdjeſtwenskys

werden jetzt in Petersburg Mitteilungen veröffentlicht aus denen hervor
geht daß das Oſtſeegeſchwader von vornherein dem Untergang geweiht
war und daß Roſchdjeſtwensty dies auch wußte Auszüge aus ſeinen
amtlichen Berichten an die Admiralität die im Raszwet veröffentlicht
werden zeigen daß vier ſeiner beſten Schlachtſchiffe von der Borodino
Klaſſe nicht ſeetüchtig waren Konſtruktionsfehler aufwieſen und ſchwer
zu kegieren waren Am 31 Dezember berichtete Admiral Roſchdjeſtwensly
daß die Schiffe mit einer Ladung von 1100 Tonnen Kohlen die genügt
hätten um mit neun Knoten Geſchwindigkeit 1700 Seemeilen zurückzulegen
mehr als zwei Fuß über ihren berechneten Tiefgang im Waſſer lagen
wodurch infolge der geringen metazentriſchen Höhe die Handhabung der
Schiffe auf offener See höchſt gefährlich wurde und die ſorgfältigſte Vorſicht
erforderte damit ſie nicht kenterten Jn einem anderen Bericht wird
geſagt man habe 2200 Tonnen Kohlen laden müſſen um 2700 Seemeilen
zurückzulegen und die Schiffe hätten dabei mehr als drei Fuß über ihren
Tieſgang im Waſſer gelegen Jn einem anderen Bericht wird Beſchwerde
darüber geführt daß keme Luke und keine Tür waſſerdicht ſchließe und
daß infolgedeſſen große Gefahr vorhanden ſei die Schiffe würden überflutet
werden oder voll Waſſer laufen Bei der gleichen Anzahl von Umdrehungen
der Schraube und des Rades wurden die vier Schweſterſchiffe bis zu zwei
Kabellängen aus ihrem Kurs getrieben Jn Anbetracht aller dieſer Um
ſtände iſt es nicht verwunderlich daß die ruſſiſchen Schiffe in der See
ſchlacht bei Tfuſchima ſo ſchnell kenterten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Juni
Pfingſten das liebliche Feſt der Maien iſt nun gefeiert Wer es

nur möglich machen konnte jung und alt reich und arm zog frohen und
heitern Sinnes hinaus in die herrliche Natur um auf einer rüſtigen
Wanderung durch Wald und Flur Erholung zu ſuchen von den Au
ſtrengungen fleißiger Arbeit Das Wetter konnte prächtiger nicht gewünſcht
werden Nach Tagen drückender Hitze hatte reichlicher Regen erfriſchende
Abkühlung gebracht ſo daß während der wieder ſonnigen Feſttage ſchon
das Einatmen der reinen würzigen Luſt namentlich den Bewohnern der
Großſtadt großen Genuß bot Alle Verkehrsmittel waren ſtark in Anſpruch
genommen Die nach allen Richtungen der Windroſe dahin eilenden
Eiſenbahnzüge waren trotz ihrer Länge dicht beſetzt und zahlreiche Vor
und Nachzüge mußten zur Beförderung der andrängenden Menſchenmengen
eingelegt werden Auch die elektriſchen Bahnen ſuhren fortwährend mit
vollen Wagen und Taxameter waren nur ſchwer zu haben gewöhnliche
Droſchken konnten in Halle überhaupt nicht mehr aufgetrieben werden
ſchon deshalb nicht weil dieſe zum Teil recht alt und wackelig gewordenen
Kaſten hier ganz verſchwunden und durch flottere und elegantere Taxa
meter erſetzt ſind Dieſer Umſtand hat zur Folge daß die trotz ihres
ehrwürdigen Alters keineswegs beliebt gewordenen Streitigkeiten zwiſchen
Kutſcher und Fahrgaſt über die Höhe des Fahrpreiſes mit einem Schlage
beſeitigt ſind Sämtliche Gartenlokale mußten einen unausgeſetzten Anſturm
anſpruchsvoller Gäſte aushalten aber Wirte Kellner und die vielen Hilfs
kräfte arbeiteten unverdroſſen um alle die vielſeitigen Wünſche zu erfüllen
die wie Flutwellen immer und immer wieder die Geplagten zu über
ſchwemmen drohten

Der Provinzial Verein ehemaliger Jäger und Schützen
wird in den nächſten Tagen dem Kronprinzenpaare als Hochzeitsgabe
einen Meter hohen prächtig ausgeſtatteten Weinkrug mit Unterſatz über
reichen welcher von der hieſigen bewährten Firma Wratzke Steiger
entworfen und angefertigt worden iſt Das Protektorat des Vereins hat
ſeit vielen Jahren Fürſt Heinrich IV von Reuß j L übernommen
Die Geſchäfte als Vorſitzender führt Herr Stadtverordneter Rich Aßmann
in Halle a dem 9 Vorſtandsmitglieder zur Seite ſtehen Der Verein
zählt 3 Ehrenmttglſieder und 1200 Mitglieder die zum größten Teile in
der Provinz Sachſen den mitteldeutſchen Bundesſtaaten vereinzelt aber
auch außerhalb Deutſchlands ihren Wohnſitz haben Der Verein verfolgi i

Weneral Anzeiger für Palle und den SDaalrrets
patriotiſche weidmänniſche und kameradſchaftliche Zwecke Allfährlich findet
eine Generalverſammlung verbunden mit dem Stiſtungsfeſte als Wander
verſammlung in einer der Städte in denen Vereinsmitglieder und Zweig
vereine ihren Siß haben ſtatt Eine von dem Vorſtande redigierie
Vereinszeung wird jedem Mitgliede portofrei zugeſandt Obgleich
der Jahresbeſirag nur 3 Mk deträgt bringt der Verein dank ſeiner
guten Organiſalion und Opferfreudigkeit ſeiner Mitglieder für gute
und patriotiſche Zwecke erhebliche Mittel auf Als vor einigen Jahren
der Chingexpedition eine Jägerkompagnie zugeteilt war erbrachte ein am
1 September in der Vereins Zeitung erlaſſener Aufruf bis Ende des gedachten Monats 1600 Mt ſür Liebes gaben an die jungen Kameraden

von der grünen Farbe auf dem fernen Zur Beſchaffung
des erwähnten Hochzeitögeſchenks gingen innerhalb weniger Wochen1500 Mk ein Aus freiwilligen Geinagen iſt ein Kapital von rund

12000 Mk geſammelt deſſen Zinſen an hilfsbedürftige Kameraden bezw
Witwen und Waiſen alljährlich zu Weihnachten verteilt werden Ferner
iſt eine Fürſt Heinrich Stiftung aus Vereinserſparniſſen vorhanden und
zur Förderung der Schießtüchtigkeit der aktiven Kameraden werden all
jährlich Schießprämien aufgebracht

Ruſſiſch japaniſcher Krieg Auf den am Mittwoch den 14 Juni
S Uhr abends im großen Saale des Wintergartens ſtattfindenden
Vortrag des Herrn Feldhaus Baſel über den ruſſiſch japaniſchen Krieg
und die Greuel der modernen Kriegführung machen wir nochmals auf
merkſam Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Verſuchter Diebſtahl Am Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr
balgten ſich vor dem Kriegerdenkmal ein Hausburſche und ein Schulknabe
Der Schulknabe riß im Verlaufe der Balgerei dem Hausburſchen die Uhr
von der Kette und lief dann davon Bei der Verfolgung warf er die
Uhr in die Anlagen Der Schulknabe wurde aber eingeholt und ſeine
Perſonalien feſtgeſtellt

Achſenbruch Heute morgen gegen S Uhr brach an einem
Wagen der elektriſchen Bahn eine Achſe eine Betriebéſtörung trat aber
nicht ein

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Magenkrebs 2 Krämpfen 7 Darmtuberkuloſe 1 Maſidarmkrebs 1 Aſthma 1
Scharlach 1 Herzklappenfehler 1 Zuckerbrand 1 Darmverſchlingung 2
Mittelohreiterung 1 Blaſenſteinleiden 1 Blaſengeſchwulſt 1 Brechdurchfall 8
Lungentuberkuloſe 6 Maſern 2 Lungenſchlag 1 Selbſtmord 1 Gebärmntter
krebs 1 Altersſchwäche 1 Lebensſchwäche 4 Gallenſteinleiden 1 Päda
trophie 1 Gehirnblutung 1 Nierenentzündung 1 Blutvergiſtung 1
Atresin recti 1 Perityphlitis 1 Ieterus neonatorum 1 Pneumanie 1
Schrumpfniere 1 Darmkatarrh 1 dazu Totgeburten 1 Zuſammen 56
Darunter befinden ſich 12 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

HalleNord Jn vergangener Woche verſtarben an Lungen und Nieren
entzündung 1 Atrophie Furunkuloſe 1 Struma Herzſchwäche 1 Leber
verhärtung 1 Aderverkaltung 2 Herzmuskelentartung 1 Atrophie 1
Rhachitis 1 Lebensſchwäche 2 Hirntumor 1 Polyneuritiſcher Pſychoſe 1
chroniſchem Dickdarmkatarrh 1 Brechdurchfall 1I Magen und Darment
zündung 1 Tuberkuloſe des linken Ellenbogen und Kniegelenks 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Unterleibstyphus 1 Maſern 1 Scharlach 1 infolge Selbſt
mord durch Erhängen 1 Zuſammen 28 Hierunter befinden ſich drei in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung
Mit Freuden las ich von der Abſicht Dölauer Jntereſſenten eine elek

triſche Bahn von der Cröllwitzer Brücke über den Waldkater durch die
Heide hindurch nach Dölau anzulegen An dieſe Bahn könnte dann leicht
am Waldkater eine elektriſche Bahn durch die Heide nach Nietleben
angeſchloſſen werden Nietleben liegt ebenſo nahe der Heide wie Dölau
und entwickelt ſich gleichfalls als Vorort von Halle Wenn dieſe Linie
allein nicht rentieren ſollte was aber wohl mindeſtens ebenſowenig der
Fall ſein wird wie bei der Dölauer Linie ſo könnte ja noch eine Linie
nach Bennſtedt oder Lieskau von Nietleben aus durch die Heide hindurch
führend angeſchloſſen werden Viele Arbeiterfamilien die jetzt noch
und dumpf in Halle wohnen könnten ſich dann in Dölau Nietleben
Lieskau und Bennſtedt in geſunden Wohnungen anſiedeln und auch die
Heideluft genießen

Ein Nietlebener
der auch gern einen Platz an der Sonne haben möchte

Telegramme und letzte Nachrichten
Anklam 13 Juni Meldung der Leipz N Nachr Jn dem

vorpommerſchen Dorfe Schule zerſtörte eine Feuersbrunſt nachts acht
zehn Wohnhäuſer nebſt Jnventar 24 Zuchtpferde ſind in den Flammen
umgekommen Es herrſcht große Not Das Entſtehen des Feuers iſt auf
Brandſtiftung zurückzuführen

Dirſchau 13 Juni Wolffs Bur Jn Groß Montau Kreis
Marienburg brach heute nacht in einer Arbeiterbaracke Feuer aus
Zehn ruſſiſche Arbeiter werden vermißt Anſcheinend ſind ſämtlich
verbrannt drei Leichen ſind bereits aus den Trümmern geborgen
Sieben Arbeiter wurden ſchwerverletzt in das hieſige Krankenhaus ein

gelief ruerl

Warſchau 13 Juni Meldung des B Jn der Kreis
feſtungsſtation Breſtilowsk kam es am Pfiugſtſonntag zu blutigen
antiſemitiſchen Exceſſen die auch den geſtrigen Tag über
währten Wegen der Mobiliſation des XIX Armeekorps herrſcht in
jener tadt großer Zufluß von Reſerviſten Die Aufregung die
mit dieſer Mobiliſation verbunden iſt führte zu Ausſchreitungen gegen die

14 Jum Seite ddortigen Juden Am 11 währte den ganzen Tag und die Nacht hin
durch die Schlägerei die ſchließlich in ein wahres Gemetzel ausartete

Reſerviſten der Infanterie ſeuerten Salven ab 28 Juden blieben tot
34 wurden verletzt Viele Läden ſind zerſtört

Petersburg 13 Juni Laff Bur Die Antwort des Miniſters
des Aeußern Grafen Lamsdorff auf die Friedensnote des Präſidenten
Rooſevelt wurde dem amerikaniſchen Botſchafter von LengerkeMeyer
geſtern nachmittag behäändigt Jm Miniſterium des Aeußern erklärt man
die ruſſiſche Antwortnote bringe die Würdigung der geſchickten Bemühungen
des Präſidenten Rooſevelt zur Wiederherſtellung des Friedens zum Aus
druck und erkläre ſich mit dem Vorſchlage einer Zuſammenkunft mit
japaniſchen Vertretern einverſtanden Jn der Antwortnote die in ruſſiſcher
Sprache geſchrieben iſt wird das Wort Bevollmächtigte gebraucht
Auf die Frage in welchem Sinne dieſes Wort hier gebraucht werde
erklärte der Vertreter des Auswärtigen Amts es bezeichne Vertreter die
mit Vollmacht innerhalb ihrer Jnſtruktionen bekleidet ſind welche dahin
lauten Vorſchläge von Japan entgegenzunehmen und ſie zur Prüfung nach

Rußland zu übermitteln

Finme 13 Juni
früh 6 Uhr geſtorben

Cettinje 13 Juni Wolff s Bur General Schemſi Paſcha
iſt mit Truppen in Taſchlidjg eingetroffen hat die Orte Baritza Krupitza
und Proſchtchenje beſetzt und die Ordnung wieder hergeſtellt Jn
Skutari wurden neuerlich drei Erdſtöße darunter zwei ziemlich heftige
die von unterirdiſchem Geröſe begleitet waren verſpürt

London 12 Juni Meldung des Daily Telegraph Geſtern
wurde im Schloſſe zu Tokio in Gegenwart des Kaiſers des Kronprinzen
und anderer Prinzen eine wichtige Beratung abgehalten
der Marſchall Yamagata Marquis Jto der
die Miniſter des Auswärtigen des Krieges und der
ſowie über Offiziere des Heeres und der
und zahlreiche andere Würdenträger teilnahmen Auf
Behörden iſt die Preſſe äußerſt zurückhaltend in ihren Kommentaren
Japan bietet ſo ein glänzendes Beiſpiel einer Nation die ſich ſelbſt be
herrſcht Die Ruſſiſch chineſiſche Bank bot China an ihm eine große
Summe Geldes zur Beſeitigung der durch den Krieg in der Man
dſchurei angerichteten Verwüſtungen zu leihen das Anerbieten wurde
aber ſofort abgelehnt

Rew ork 12 Juni Wolff s Bur Aus PortdeFrance wird tele
graphiert daß der Mont Pelé wieder in Tätigkeit iſt Am 3 Juni
ſchoß eine hohe Flamme empor dann

Wolff s Bur Erzherzog Joſeph iſt heute

an welcher
Miniſter Präſident

Marine

93 9 o arvier hohe MarineWunſch der

war der Berg bis zum 10 Juni ſtill Am
Sonnabend leuchtete die Kuppel im Feuer auf am Sonntag früh ſtürzte

die Kuppel zuſammen weißer Schlamm floß ins Tal herab und eine
800 m hohe Rauchſäule ſtieg empor Jetzt iſt wieder alles ruhig

Waſhington 13 Juni Laffan Meldung Die Admiralität erließ
eine Verordnung daß kein Fremder während der Manöver an Bord
amerikaniſcher Kriegsſchiffe kommen dürfe Die Verordnung richtet
ſich gegen die Japaner Die japaniſchen Köche und Bedienten an Bord
der Kriegsſchiffe wurden entlaſſen Die Verordnung iſt auf den Admiral
Evans zurückzuführen der beim Beſuch eines japaniſchen Kriegsſchiffes
fand daß deſſen Kapitän ſein früherer Diener war

Waſhington 13 Juni Wolff s Bur Präſident Rooſevelt em
pfing geſtern eine Abordnung der Amerikaniſch Aſiatiſchen Geſell
ſchaft
zu dem Ziele verwenden den amerikaniſchen Handel in China zu fördern er

werde die Angelegenheit mit den Beamten der in Betracht kommenden
Miniſterien beraten Die Abordnung trat bei dem Präſidenten für
weniger ſtarre Anwendung der die Chineſeneinwanderung verbietenden
Geſetze ein

Dabei erklärte der Präſident er wolle ſeine Macht ſo ſehr er könne

Halle Hettſtedter GEiſenbahn

Abgang AnkunftW 485 V bis Dölau 600 8is V von Dölau
1000 110 M bis Cöllme 290 N
Zz00 N bis Dölau W 480 N v
Schwittersdorf 629 N b Dölau
780 W 820 N bis Dölau W 9
N bis Cöllme

Außerdem verkehren Sonn u Feſttags folgende Züge zwiſchen
Halle und Dölau

700 230 350 400 480 752 320 420 430 N
500 600 700 800 N 550 659 750 8i8 1000 N

W 525 V
W 75 V von Fienſtedt 1020 von
Cöllme 122 250 N von Cöllme
0 N von Dölau 521 78 N
von Dölau 905 10 v Cöllme

0 V
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